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Ab Montag haben fast zehn Millionen französische Haushalte Anspruch auf
Beihilfe. Die einkommensschwächsten Franzosen erhalten einen Scheck über 100
Euro.

Zwei Wochen nach dem Ende des staatlichen allgemeinen Treibstoffrabatts , werden einige
Franzosen ab Montag, dem 16. Januar, von einer neuen Hilfsmassnahme profitieren können.
Die Regierung wird eine Beihilfe in Höhe von jeweils 100 Euro für die
einkommensschwächsten Haushalte auszahlen.

Ein Dekret, das am Montag, den 2. Januar im Amtsblatt veröffentlicht wurde, beschreibt „die
Schaffung einer Kraftstoffzulage für Erwerbstätige, die ein Fahrzeug zu beruflichen Zwecken
nutzen […], die die Auswirkungen des Anstiegs der Kraftstoffkosten für Haushalte, die ein
Fahrzeug zu beruflichen Zwecken nutzen, begrenzen soll“.

Bei einem Besuch in Nizza (Alpes-Maritimes) am Freitag stellte der Minister für öffentliche
Finanzen, Gabriel Attal, diese neue Massnahme vor. Laut Attal entspricht die Beihilfe „einer
Ermäßigung von 10 Cent pro Liter Kraftstoff bei einer durchschnittlichen Fahrleistung von
12.000 Kilometern pro Jahr“.

Diese Prämie mit dem Namen „Treibstoffgeld für Arbeitnehmer“ wird einmalig an etwa zehn
Millionen Arbeitnehmer gezahlt, die „ihr Auto oder Motorrad benötigen, um zur Arbeit zu
fahren“, wie Premierministerin Élisabeth Borne es ausdrückte. Die Hilfe betrifft die Franzosen
mit dem geringsten Einkommen mit einem steuerlichen Referenzeinkommen pro Person von
weniger als 14.700 € (bezogen auf die Einkommen im Jahr 2021). Dies entspricht:

1 314 € netto/Monat für eine alleinstehende Person
3 285 € netto/Monat für ein Paar mit einem Kind
3 285 € netto/Monat für eine alleinstehende Frau mit zwei Kindern
3 941 € netto/Monat für ein Paar mit zwei Kindern
5 255 € netto/Monat für ein Paar mit drei Kindern.

Ein Paar, das für die Unterstützung in Frage kommt, kann sie zweimal beantragen und erhält
somit eine Ermäßigung von 200 Euro, da es sich um Einzelanträge handelt.

Diejenigen, die Anspruch auf diese Zulage haben, müssen den Antrag zwischen dem 16.
Januar und dem 28. Februar auf der Website der Steuerbehörde stellen. Es werden mehrere
Angaben verlangt:

https://www.impots.gouv.fr/accueil
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die Steuernummer des Antragstellers
seine Registrierungsnummer
seine Bankverbindung für die Überweisung.

Man sollte beachten, dass die Überweisung etwa acht Tage nach Eingang des Antrags erfolgt.
Anträge können auch telefonisch unter der Nummer 0 806 000 229 (gebührenfrei +
Anrufkosten) gestellt werden. Diese Nummer ist montags bis freitags von 8.30 bis 19 Uhr
erreichbar.


